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Kenntnisnahme 

 
 

Zdi-Netzwerk Kreis Mettmann – Sachstand 

 
Finanzielle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Personelle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Organisatorische Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

 
 
 
Der Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Kultur und Tourismus nimmt die Ausführun-
gen der Verwaltung zur Kenntnis. 
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Zdi-Netzwerk Kreis Mettmann – Sachstand 

 
 

Anlass der Vorlage 

Nach Vorberatung des AWKT am 23.05.2016 hat der Kreisausschuss in seiner Sitzung am 
30.06.2016 einstimmig beschlossen, eine koordinierende Stelle für die Umsetzung der Lan-
desinitiative „Zukunft durch Innovation.NRW“ (zdi.NRW) zur Förderung des naturwissen-
schaftlich-technischen Nachwuchses in Nordrhein-Westfalen in der Wirtschaftsförderung des 
Kreises Mettmann einzurichten.   

 

Sachverhaltsdarstellung 
Die Landesinitiative zdi.NRW hat sich zum Ziel gesetzt, Jugendliche für die Fächer Mathema-
tik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik (MINT) zu begeistern und somit den natur-
wissenschaftlich-technischen Nachwuchs in der Region zu fördern. Organisatorisch sieht 
zdi.NRW in jeder Region, in der es zdi-Aktivitäten gibt, ein so genanntes „zdi-Netzwerk“ als 
koordinierende Stelle vor. Die zdi-Initiatoren kommunizieren mit und durch diese Schnittstelle 
in die einzelnen zdi-Regionen. Die koordinierende Stelle bildet somit die kommunikative und 
organisatorische Plattform aller zdi-Aktivitäten, die geplant sind bzw. zukünftig stattfinden sol-
len.  
Im Kreis Mettmann wurde solch eine koordinierende zdi-Stelle am 27.09.2016 offiziell gegrün-
det und trägt seitdem den Namen „zdi-Netzwerk Kreis Mettmann“. Auf der Gründungsveran-
staltung wurde dem zdi-Netzwerk Kreis Mettmann das zdi-Qualitätssiegel durch einen Vertre-
ter des Ministeriums für Innovation, Wissenschaft und Forschung des Landes Nordrhein-
Westfalen überreicht. 
Das zdi-Netzwerk Kreis Mettmann ist mit einer halben Vollzeitstelle besetzt. Dieser Stellenan-
teil wurde aus dem Aufgabenfeld Kooperationsnetz Schule-Wirtschaft (KSW) abgezogen und 
zum Aufgabenfeld zdi-Netzwerk verlagert.  
 
Aufgaben des zdi-Netzwerkes Kreis Mettmann 

- Unterstützung der drei zdi-Schülerlabore bei der Weiterentwicklung bereits bestehender 
Angebote 

- Beantragung von Fördermitteln für die drei zdi-Schülerlabore (NEAnderLab in Hilden, 
TECLab CVH in Heiligenhaus und BKN-Technik4ME in Velbert) im Rahmen des Förder-
programms zdi-BSO-MINT 

- Koordinierung der Fördermittelanträge im Rahmen des EFRE-zdi-Förderprogramms, auf 
das auch die drei zdi-Schülerlabore zugreifen können  

- Entwicklung von zdi-Schülerangeboten zusammen mit Unternehmen 

- Stärkung der Netzwerkarbeit (Schaffung von Austauschforen, Stärkung der Öffentlich-
keitsarbeit, Bereitstellung von Informationen) 

- Zentraler Ansprechpartner für Schulen, Hochschulen und Unternehmen, die MINT-
Projekte umsetzen wollen 

- Gewinnung und Einbindung bisheriger und neuer Partner aus den für zdi als relevant 
identifizierten Bereichen 
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Förderprogramm „Koordinierungsmittel“ für das zdi-Netzwerk Kreis Mettmann 
 
Für das zdi-Netzwerk Kreis Mettmann hat die Wirtschaftsförderung in 2016 einen Förderan-
trag beim NRW-Wissenschaftsministerium (MIWF) für „Koordinierungsmittel“ eingereicht, 
der inzwischen bewilligt wurde. Mit dieser 50%igen Förderung unterstützt das Ministerium die 
Arbeit von zdi-Netzwerken in der besonders personalintensiven Entwicklungsphase. Der ma-
ximale Zuschuss des Förderprogramms war auf 30.000 Euro begrenzt. Da das Förderpro-
gramm „Koordinierungsmittel“ am 31.12.2016 endete, konnte die Wirtschaftsförderung jedoch 
nur noch für eine sechs monatige Laufzeit einen Förderantrag stellen.  
Bewilligt wurde ein Zuschuss zu den Personalkosten in Höhe von 10.218 Euro, der am 
13.12.2016 dem Kreis gutgeschrieben wurde. 
 
Zusammenarbeit mit Partnern des zdi-Netzwerkes Kreis Mettmann 
Das zdi-Netzwerk Kreis Mettmann arbeitet sehr eng mit dem Regionalen Bildungsbüro (Amt 
40), zusammen, um die zdi-MINT-Angebote mit dem Landesvorhaben Kein Abschluss ohne 
Anschluss (KAoA) zu verzahnen und Synergien zu erzielen. 
Zu den Kooperationspartnern des zdi-Netzwerkes, die am 27.09.2016 eine gemeinsame Er-
klärung der Zusammenarbeit unterzeichnet haben, zählen regionale Akteure im Bereich der 
MINT-Kompetenzentwicklung: 
IHK Düsseldorf 
Kreishandwerkerschaft Mettmann 
Die Schlüsselregion e.V. 
UnternehmerKreis Mettmann (UKME) 
erkrath initial.NEAnderLab gGmbH 
Hochschule Bochum, Campus Velbert/Heiligenhaus 
Fachhochschule der Wirtschaft Mettmann (FHDW) 
Agentur für Arbeit Mettmann 
Kompetenzzentrum Frau und Beruf Düsseldorf und Kreis Mettmann. 
Eine besondere Rolle kommt der IHK Düsseldorf zu, die sich in einer Kooperationsvereinba-
rung mit dem Kreis Mettmann dazu bereit erklärt hat, das zdi-Netzwerk Kreis Mettmann jähr-
lich mit einem Betrag in Höhe von bis zu 15.000 Euro zu unterstützen. Der Vertrag hat vorerst 
eine Laufzeit bis 2019. Die inhaltliche Weiterentwicklung des zdi-Netzwerkes Kreis Mettmann 
erfolgt in Absprache mit der Industrie- und Handelskammer Düsseldorf und allen anderen zdi-
Netzwerkpartnern. 
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